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(834-3) KunämllHun«. Nr. 1848.

Für daS Jahr 1883 sind sechs Friedrich
Slssmund Freiherr von Schluikcn'sche Stistungs«
präbendcn, jede mit Einhundert zwanzig sechs
(126) Gulden, für arme, nothleidende, besonders
lranle, in Laibach wohnhafte Witwen und
Fräuleins aus dem trainischen Herrenstande zu
besehen.

Bewerberinnen um diese Präbenden haben
ihre mit dem Taufscheine und Dürstisslelts-
zeugnisse, ferner mit der Bestätissnna. dcs lraini-
schen Uandesausschusses, dass ihre Familie dem
lrainifchen Herrenstande angehöre, endlich im
Falle ihrer Verwandtschaft mit oem Stifter, mit
der dieselbe nachweisenden Urlunde belegten
Gesuche spätestens

bis 20. M ä r z 1883

bei der t. l. Landesregierung in Laibach zu über«
reichen.

Laibach am 23. Februar 1883.
Bon der l . l . Landesregierung für Krain.

(872-1) iiunämackunü. Nr. 673

Infolge Ermächtigung des hohen Land«
tages wiid für die bei der landschaftlichen
Buchhaltung erledigte Stelle des Landesbuch-
Halters mit dem Iahresgehalte von 14W fl.
und dem Ansprüche auf vier Dicnstalters-Zu»
lagen zu 10t) fl. der Concurs ausgefchriebcn.

Die Bewerber um diese Dienststelle müssen
der deutschen und slovenifchcn Sprache in Wort
und Schrift mächtig sein und die theoretische
und praitischc Befähigung zur Versehung dieses
Postens nachweisen. Die diesfälligcn, mit der
Nachwcisung der zurückgelegten Studien, der
dienstlichen Verwendung und sonstigen gcsek«
ichen Erfordernisse, dann mit dem Zeugnisse

über die mit gutem Erfolge abgelegte Prüfung
aus der Staatsrechmmgs'Wisscnschaft belegten
Gesuche sind

binnen 4 Wochen
vom Tage der letzten Einschaltung dieses Edictes
in der Landeszeitung an im Wege der vorgesetzten
BeHürde dei dem gefertigten Landesausschusse
einzureichen,

Laibach am 24. Februar 1883,
Vom lraimschen Landesausschusse.

(828-3) Lekrerftette Nr. 127. '
An der einclassigcn Voltsschule in Haidowiz

ist die Lchrerssiellc mit dem Iahresgehalte von
450 fl. und dem Genusse der Naturalwohnung
in Erledigung gekommen.

Bewerber um diese StcNc haben ihre ge»
hörig documcnticrten Gesuche im vorgeschriebenen
Wege bis

20. M ä r z l. I .
anher zu überreichen.

K. t. Bezirksschulrat!) Nudolfswcrt. am
21. Februar 1883.
Der l. l. Bezirlshauptmann als Vorsitzender:

C le l m. p.

(837—2) HnnämaHunn Nr. 1210.
Es wird bekannt gemacht, dass der Beginn

der Erhebungen zur

Anlegung der neuen Grundbücher be-
züglich der Catastralgcmeinde Tcrboje

aus den 6. M ä r z 1 8 8 3

festgesetzt wird.
Es haben daher alle jene Personen, welche

an der Ermittlung der Vesitzvcrhältnisse ein
rechtliches Interesse haben, vom obigen Tage

ab sich beim k. k. Bezirksgerichte Krainburg >
einzlifinden und alles zur Aufklärung lind
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorzubringen.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am 24sten
Februar 1883.

! (836—2) Kunämackun«. Nr. 661.
Vom k, t. Bezirksgerichte Lack werden zum

Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Hotavle
die Localerhebungen auf den

5. M ä r z 1883 ,
vormittags halb 8 Uhr, im Hause des Herrn
Andreas iHraj, Bürgermeister in Gorcnjavas,
mit dem angeordnet, dass bei denselben alle
Personen, welche an der Ermittlung der Besitz-
Verhältnisse ein rechtliches Interesse haben,
erscheinen und alles zur Aufklärung sowie zur
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen
können,

K. k. Bezirksgericht Lack, am 14. Jänner
1883.

(855—2) U lnan i lo . 8t. 1156
Xu, 2NÜÛ '« 36 (lüjo, <1n, L0 V8leä §25 äo-

ioluo pogtavs c>ll 25. murok 1874 na ^odiü^i
Z)0iLV«lic)V!N !̂1 »ogtaV^oUU 1108««tlw pol« 3 1)0-
1>l»vlMlnui Kigali uv^romiümu, 8 jiugtnotki
lcu,tU8tolgkib. mkp iu 8 2»pi8uiki vroä, lii 80
8v r»l8»1i o ^oiilvudl'Äli /a

2ic»2ono V odöni plvFioä z>ri pocl^)i«2ui nlcr^ui
«. kr. goäui^i äa

3. m a r « » 1 6 8 3 .
na klltsri ä»n 80 bo^o ä»^o poi^voäb« i i l i -
ösl«, all« di 8» u^ovorjüio 2oz>sr pravost zio-

?lsu»zan^o V8on privatnill ^oljutov, k
kllterili Niigtopi^o p o ^ i uiuarli^ov^l!^, no
go o îu3UIo. »Ilo ävliulk pro»!, ä» «0 tsl)^
uo ^r^uesä. ,^

(!. kr. olcrajno noäiöio v Itibnioi, "^
23. fobluv»l^ 1883. ^

(815-2) Euncur»au»s«üreibun«. Nr. 2^-
Von Seite der Verwaltung des Grenz^

vcstierüngsfondes werden bei drn im ^ " ^ , .
dcs vormaligen kroatisch »slavonischen O ^ i
aebictcs. beziehungsweise im Bereiche der t . ^
amttr Gospk', Ogulin. Petrinja und Vinlo".
auf Ncchnung dcs erwähnten Fondes auez
fühvrndm Straszen» und Wasserbauten auf v
Dauer drr Bausaison 188 l̂ mehrere C i v i l ' ^
lliter für die Beaufsichtigung und Leitung l » ^
Bauten aufgenommen, womit eine monatl^
Entlohnung von 120 Gulden vcrbnnden A
für Dicnstcsrcisen die Verrechnung des " " ,
metergeldcs (jedoch ohne eine andere 3 " ^
endlich die Vergütung der factischen Neise«»^
lagen vom Domicile bis zum Vcstimmu»8
orte und retour zugestanden ist. <,,,

Auf diese Stellen «flectierende Velvet
haben ihre mit den Docnmenten (oder "
beglaubigten Abschriften) über die abso/vle"
tcchnifchen Studien und über ihre bisheriges
Wendung belegten Gesuche an Seine ^ k ^
dcy Bauus der Königreiche Kroatien, SlavoN
und Dalmatien bis längstens

15. M ä r z l. I .
einzureichen. .,

Bei der in Rede stehenden Verwen^
werden nur die der kroatischen oder doclj^,
slovenischen Sprache mächtigen Bewerber bcl ,
sichtigt und unter diesen die behördlich al»
sicrtcn llivil'Technilcr bevorzugt werden-

Agram am 21. Februar 1883.
Für den Vauus: Zivkovit'

Ä n z e i g e ü l a l l .
,844—1) Nr. 1187.

Ezec. Feilbietung der
Wiesrealität.

I n der Executionssache des Hand-
lungshauses Ignaz Sterns Söhne
in Agram gegen Valentin Sajovic
von Ieschza M o . 1127f l .35kr .s .A.
werden zur Vornahme der erecutiven
Feilbietung der Wiesrealität Rectf.-
Nr. 161 »/2 l l , Band 24, Seite 533
aä Magistrat Laibach, drei Feilbie-
tungs'Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

9. A p r i l ,
die zweite auf den

7. M a i
und die dritte auf den

1 1 . J u n i 1 8 8 3 ,
jedesmal von 11 bis 12 Uhr vor-
mittags, im diesgerichtlichen Verhand-
lungssaale mit dem Beisatze angeord-
net, dass diese Realität erst bei der
dritten Feilbietung unter dem Schätz-
werte von 587 f l . 43 kr. hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, der
Grundbuchsextract und das SchätzungS-
protokoll liegen Hiergerichts zur Ein-
sicht vor.

K. k. Landesgericht Laibach, am
17. Februar 1883.

(882-1) Nr. 163.

Neassumierung ezec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Vezirlsgerichte Etein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Axsuchen dcs Johann
Sersen von Seje (dnrch Dr. Pirnat) die
executive Versteigerung der drm Mathias
Ipavc von Moste gehörigen, gerichtlich
auf 308! f l . geschätzten Realitäten Urb..
Nr. 218 kä Eommenda S t . Peter, Extr..
Nr. 33 kä Thuru unter Neuburg, Extr.-
Nr. 152 »H«i tuz . Ef.lr..Nr. 264, 28 l ,

427 aä Mlchelstetten im Reassumierunas-
wege bewilligt und hiezu drei Fellbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste nuf den

2. M ä r z .
die zweite auf den

4. A p r i l
und die dritte auf den

9. M a i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der LicltatlonScommlssion zu erlegen hat,
sowie dle Schätzungsprotololle und die
Grundbuchsextracte tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Etein, am 13ten
Jänner 1883.

(833—2) Nr. 292.

Freiwillige
Effecten-Veräußerung.
Vom l. l. «ezirlsgerlchle in Eitlich

als Abhandlungsinstanz wird hiemit be»
lannt gemacht:

Es werde über Ansuchen der Andreas
Vregars Erbsinteressenten die freiwillige
Veräußerung mehrerer in den Nachlass
des Andreas Bregar von Weixelburg
gehörigen Gold- und Silbermünzen, eine
Lotto-Anlchensobligation vom 15. März
1860 im kleinen Werte von 100 st. sammt
22 Vtück Coupons und anocre auf 16 st
bewertete Effecten bewilliget und hiezu
die Tagsatzung auf den

8. M ä r z 1 8 8 3 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr und nach.
mittags von 3 bis 6 Uhr, im Amts.
locale des l. l. Bezirksgerichtes Sittich
mit dem Anhange angeordnet, dass hiebei
diese Gegenstände nur um oder über den
Cours, beziehungsweise Schätzungswert an
den Meistbietenden werden Hinlangegeben
werden.

K. l. Bezirksgericht in Sittich, am
23. Jänner 1883.

(818—1) Nr. 382.

Relicitation.
Wegen Nichtzuhaltuilg der Licitations-

bedingmsse wird die von Maria Iunko
von Tschernembl eistandene, auf Namen
des Johann Iunko von Tschernembl
vergewährte, im Grundbuche der Stadt«
gilt Tschernembl vorkommende, gerichtlich
auf 180 fl. bewertete Realität am

13. A p r i l 1883 ,

vormittags 10 Uhr, in der Gerichts-
tanzlei an den Meistbietenden auch unter
dem Schätzwerte feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
19. Jänner 1883.

(83l—1) Nr. 341.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Erjavc
von Großlompole die executive Versteige»
rung der dem Franz Vozrl von Ioanina
Gorlca Nr. 52 gehörigen, gerichtlich auf
1265 f l . geschätzten Realität Einl.-Nr. 73
ad Catastralgemeinde Gorenjavas bewil-
ligt und hiezu drei Feilbletungs-Tag'
satzungen, und zwar dle erste auf den

29 . M ä r z ,
die zweite auf den

26. A p r i l
und die dritte auf den

3 1 . M a i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtslocale zu Sittich mit dem An»
hange angeordnet worden, dass die Pfand«
realitäl bci der ersten und zweiten Feilble«
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem»
selben hintangegeben werden wird. !

Die Llcitatiousbeoiugnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten»
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcllationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätznngsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am 25sten
Jänner 1883.

(629—3) Nr. 961s'

Erinnerung.
Den nachbenannten Tabularglä"'

gern, deren Erben resp. NechtsnachM^,
die sämmtlich unbekannten AufeM"
sind, und zwar:

1.) Anton Nosan in Schigmariz,
2.) Johann Pnmoz von Maser",
3.) Anton Rus von Nrifniz, , ^ l ,
4.) Primus Gregor»? von P ^ I "

dann Johann Knavs von ^
wird hiemit erinnert, dass die
Verleihung der Löschung ^ l

aä 1.)des fül ihn bei Ulb. 'Nl. l , ^
»ä Herrschaft Nelfniz mit O b l H fl>
vom I . Dezember 1847 peto. 2 " ^
C. M. . dann mit Obligation voM ^ .
Juni 1861 M o . 52 f l . 50 kr. s- " > l
tenden Pfandrechtes im Gru^c „ ^
Quittungen vom 25. November l ^ . g ^ , ^
24. Jänner 1882 sub 18. AugB !
Z. 6003; ^ ^ ^

aä 2 ) die Einverleibung des ^ Z j
rechtes auf seine Realität Urb.-3tl' .„,
und 3238 aä Herrschaft Gotisch" ^ ü
100 fl. s. N. im Grunde der O b u l i ^
vom 9. Ju l i 1882 uüd 14. I " "

aä 3.) die Einverleibung " » ? ^
tiven Afterpfandrechtes auf dos " ^
Realität des Johann Lesar ">" it»"
wiz Nr. 8, Grundbuchs«Einlage ^"'^ll">
Catastralgemeinde Iurjolviz, l " «,f/'
Nus M o . 95 ft. s. A. einverleibte M
recht fllr die Forderung der M ' " d?
per 65
Urlheiles vom 16. August l s ^ ^ » .
4986, 8ud 15. August 1682, O ' ^ »»'

H(i 4.) die Löschung des f l l r ' ^ .
> Schuldbrief vom 15. März I ^ Z >
81 fl. s. A. haftenden
Glunde des Meistbols-Verlye ?^
bescheides vom 4. März l s s ^ H
8ud 20. September 1882, Z - / " sstF
bewilliget und zur Wahrung v ^ h ^
der Genannten Herr F ^ ' ö . ^ l
k. k. Notar in Reifniz, als ^ ^lilh^
l ^ w m bestellt und ihm d»e v^
Befcheide zugestellt wurden. o"

K. k. Bezirksgericht M s " " '
15. Dezember 1662.
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M^2) Nr. 680.

Meite executive Feilbietung.
Nachdem zu der in der Executions-

z M der Flliallirche in Hülben (unter
V,.z '""9 des Herrn Pfarrers Martin
H"ose oon St. Georgen) gegen Varthelmä
21 » ^ ° " Dvmje Hö.-Nr. 2 M o .

« ' " bem Bescheide
heu ?' Member 1882. Z. 6803. auf
^ "le, dcn 5. Februar d. I . , angeordneten

'len exec. Nealfeilbietung kein Kauflusti-
auf schienen ist, so wird zur zweiten
an°. . . 5. M ä r z 1883
^ordneten Nealfeilbietung geschritten.

5 » ^ ' Bezirksgericht Krainburq, am
Februar 1883.

^ " 2 ) Nr. 647.

w Executive
'"ealitäten-Versteigerunq.

Krain!. Ansuchen des Jakob Lerne ̂ on
mndurg wird die executive Versteigerung

,ouu Josef uvl) von Doorje gehöri»
"ich " Grundbuche des l. l. Bezirks-

v o r ^ Krmnburg «ud Einl.«Nr. 2964
5 e r d ^ ' ^ " ^«Uti i t bewilliget, und
gen " ? ' " " drei Feilbletungs-Tagsatzun-
«". "nd zwar die erste auf den

"Nd die dritte auf ^
ltd,««. . 5. J u n i 1 8 8 3 ,
^«Ma l vormittags von I I bis 12 Uhr,

^ium w P^n?.^' °""°"""' "
3, A« l ' Bezirksgericht Krainbura, am
^>iänner 1883.

^ ^ ^ ^ ^

. Reassunnerung
ontter exec. Feilbietung.

d°" P r e b H ^ ? . b e s Johann Lorn
^ m dnn « " ^ bie Reassumierung
1882 I i « ^ V ' ^ e vom 10. März

v H ö , ' , ä ,^". ^ "ass des Simon
auf i 4 ^ / " i " l a gehörigen, gerichtlich
der Ns.s. ̂ n ^schätzten, i.n Grnndbuche

^ Rectf-Nr. 402.
bltvill!^/ </. ""kommenden Realität

dormitt««/' ^ ^ ^ ^ 8 3 ,
"'rich s^f. 5°" w bis 12 Uhr. hier.
'verte ^l " ^ ^ e i auch unter dem Schätz,

^^rocent ^ " ^ 0 ' ^ ^ " " " ' "

^ Iiinne?N.^' ^ " " " ^ ' <""
(403^Y? '

^ Nr. 4859.

,,. ^ Erinnerung
^itsH l"te Johann Pete l inc- von

'"^' tücksichtlich dessen unbekannte
Van >. ""chtsnachfolger.

>>ß ^: , dem t. k. Bezirksgerichte Land.
< " i ^ d dem Josef "cte Johann Pete-

''""ten N °"s^' rücksichtlich dessen unbe-
. Es V^nachfolgern. hiemit erinnert:
Gerichte ^ w ' ^ ^ e r ^"selben bei diesem
?"e? , , ^ ' ^ e l Ivsiö von satez als

^ l . iw I ?^tzlicher Vertreter des min<
^"l A n H " ^ i ö von dort die Klage
?°ls'-N ? V der Ersitznng der Realität
i ' b l i c h ' , l ^ ^ Molriz und Gestatlung
^^srecht^ '^uu'kr le lbung des Eigen-
gütlich«.... "gebracht, "°rüber zum

^ ^ ' , ^ ^ 3 1 8 8 3 .
.̂ ^a der Ä, c ' «geordnet worden ist.

d ' ! ' " ' G e r < 3 ^ " ^ " s o r t des Geklagten
n^icht auAe "nbelannt und derselbe

l > " n ssV''' "nd Kosten den Herrn

d ° ^s tKge ' t 1 " " " o n zu dem
fechten I° i t s ^ s . ' ' ^ " An fa l l s
d> " andern ^ ^ l t "scheinen oder sich

bestellen und
d > " n g s m i ! V
^ " ' seiner N b . ^ ^ ' ' ' " ^ " l t e n und

^Ute einleiten ^ ' " " " l l "forderlichen
""en lonne. widrigen« diese

Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach dcn Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und der Getlagte,
welchem es übrigens freisteht, seine Rechts-
bchelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Ver-
absämuung entstehenden Folgen selbst bei-
znmesscn haben wird.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am
9. September 1882.

^404^2) Nr. 6833.

Erinnerung
an die unbekannten Erben und Rechts-
nachfolger der U r s u l a B a r b l ö von

Heiligentreuz.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Land»

straß wird den unbekannten Erben und
Rechtsnachfolgern der Ursula Barbiö von
Heiligcnlreuz hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte BernhardHribar von Helligenkreuz
Nr. 31 die Klage auf Anerkennung der
Ersitzung der Realität 8ud Einlage Nr. 50
der Slenergemeinde Heillgentreuz einge-
bracht, worüber zur ordentlichen mündlichen
Verhandlung dleTaasatzung Hiergerichts auf

den 30. M ä r z 1883
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
sind, so hat ,nan zn ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Johann Kalln in Landstraß als
Curator u,ä n.etum bestellt.

Die Gellagleu werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diefe
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verab-
säumung entstehenden Folgen selbst beizu«
messen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
20. Dezember 1882.

(402—2) Nr. 4826.

Erinnerung
an B a r b a r a Herp iö von Kleindolina,
re>p. deren unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem t. k. Bezirksgerichte Land-
straß wird der Barbara Cerpiö von Klein»
dolina, resp, deren unbekannten Rechts-
nachfolgern, hlemlt erinnert:

Es habe wider dieselbe bei diesem Ge-
richte Stefan Tusin von Podverh Nr. 17,
Bezirk Samobor, die Klage auf Anerken-
nung des Verfahrens und Ersitzung der
Realität Poss.-Nr. 401 uä Herrschaft
Molriz sowie Gestattung der Einverlei-
bung des Eigenthnmsrechtes hierauf ein-
gebracht, worüber zur ordentlichen münd»
lichen Verhandlung die Tagsatznng hier«
gerichts auf den

30. M ä r z 1 8 8 3 ,
vormittags 8 Uhr. angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Kalin von Landstraß als Curator
kä ».cwm bestellt.

Die Geklagte wird hieoon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten ..ura<
tor nach den Bestimmungen dcr Gerichts-
ordnung verhandelt werden wird und die
Getlagte, welcher es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
ans einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben wi.d.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am
10. September 1862.

(604—2) Nr. 1176.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Gurlfel^
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Ri-
chard Ianeschitz (durch Dr. Pfefferer in
^aiback) die executive Versteigerung der
oem Johann Dvornlt von Muntendorf
gehörigen, gerichtlich auf 23,645 f l . ge«
schützten Realitäten uud Einl.-Nr. 43, 44,
45. 259 kä Catastralgemeinde Munlen-
dorf, Einl. Nr. 24 ,»,ä Catastralgemeinde
Großpudlog, bewilliget und hiezu drei
FeilbletungS'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

10. M ä r z ,
die zweite auf den

7. A p r i l
und die dritte auf den

12. M a i 1 8 8 3 ,
jedeSmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hieigertchts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealltäten bei der
ersten und zweiten sseilbietunh nur nm
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licltationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten»
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die SchätzungSprotololle und die
Grundbuchsextracte können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurkfeld, am
31. Jänner 1883.

(240—2) Nr. 12153.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Iernl
Mahnlt von Läse die exec. Versteigerung
der dem Johann Klemme von Iatobo-
wiz gehörigen, gerichtlich anf 4615 f l .
geschätzten Realität nub Rectf..Nr. 165
und 164/16 kä Herrschaft Haasberg be-
williget und hiezu drei Feilblelungs.Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

17. M ä r z ,
die zweite auf den

19. A p r i l
und die dritte auf den

19. M a i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Llcltationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licttant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommissiou zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dleS-
gerlchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Loltsch , am
21. Dezember 1882^

( 4 1 2 - 2 ) Nr. 9803.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nasfenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes in Nassenfuß die exec. Versteigerung
der der Johanna Panoviö von Nassenfuß
gehörigen, gerichtlich auf 4900 fl ge»
schätzten Realität 8ud Einlage Nr. 61 und
250 aä Sleuergemeinde Nassenfuß und
8lid Einlage Nr. 279 der Steucrgemelnde
Piauze bewilliget und hlezu drei Feil'
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

28. M ä r z ,
die zweite auf den

9. M a i
nnd die dritte auf den

13. J u n i 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali-
tüten bei der ersten und zweiten Feilbielung

nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licilationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Llcilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommlfsion zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchsextracte können in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
5. Dezember 1882.

Nr. 568.

Executive
Realitäten-Versteiqerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswert wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Haupt-
steueramies Rudolfswert (noiu. des hohen
t. l. Aerars) die exec. Versteigerung der
dem Johann Baöar von Unterschweren-
bach gehörigen, gerichtlich auf 1519 fl.
geschätzten, im Grnnobuchc des Gntes
Poganiz sud Reclf.-Nr. 61 vorkommenden,
mit gerichtlichem Pfandrechte belegten
Realität bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

14. M ä r z ,
die zweite auf den

18. A p r i l
und die dritte auf den

17. M a i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbletung
nur unl oder über dein Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Echähungsprototoll und der
Grunobuchsexlract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingtsrhen werden.

K. l. stadt.-delea. Bezirksgericht Ru-
dolfswert. am 14. Jänner 1883.

"(655^2s N̂r iH7

Erinnerung
an Franz Z r i l u s e l sen. und F ranz
Z r i m s e l jun. aus St. Peter wegen ihres
unbekannten Aufenthaltes und an ihre un-

bekannten Rechtsnachfolger.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Adels-

berg wird den Franz Zrimöel sen. und
Franz Zrlmsel jun. aus S t . Peter wegen
ihres unbekannten Aufenthaltes und ihren
unbekannten Rechtsnachfolgern hiemit er-
innert :

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Josef Gasperslö von St . Peter die Klage
auf Anerkennung des Eigcnlhumsrechtes
bezüglich der Parcelle Nr. 1084 der Cata-
stralgemeinde St . Peter eingebracht, wo-
rüber die Tagfahrt zur summarischen Ver-
handlung auf den

10. A p r i l 1 8 8 3 .
vormittags 9 Uhr, hlergerichts mit dem
Anhange des § 18 des Iustlzhofdecretes
vom 24. Oktober 1845, Z. 906 St. G. B.,
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind. so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Eduard Deu, Advocate« in Adels»
berg, als Curator n,ä kotum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zurrechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen nnd
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten können, widriaenS
diese Rechtssache mit dem aufgestcltten
Curator nach den Bestimmungen der Ge-
richtsordnung verhandelt werden und d e
Geklagten, welchen eS übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden Fol«
gen selbst bcizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Adelswg, am
8. Jänner 1883.
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Beachtenswert!!
Ein orstoa Kuflec-ExportgeschUft sucht

für don Vorkauf von 5 Kilo-Postpaketen an
Prirato gogon Provision rospoctablo Herren,
(«7«) Agenten, Beamte etc. Nähoros:

Funke & Kornbery, Hamburg.

Nach Amerika
findet Volffts dritte gemeinschaftliche

Reise

am 1. April d. J.
mit dorn

Norddeutschen Uoyd-Postdampfer „Neckar"
statt. (718) 4—2

Broschüren, Karton, Prospecto und An-
meldungen nur bei dem Generalbevollmäch-
tigten C. A. Voigt, Leipzig, Kitter-

strasse 29.

^ * I l lustr ier te Frauen-
^ p 1 Zeitung. Ausgabe der Mo-

• Jk donwolt mit Unterhaltungs-
JrX. blatt-

*"5flr3^^W ° ̂  r^a^° °*no ßoppoi-
^T JK Preis vierteljährlich 1 sl.
^ f\ 50 kr., mit Postversondung

^ L ^ 1 il. 30 kr.
^ ^ ^ § ^ ^ Jährlich orschoinon:

J§ 24 illustrierte Untorhal-
W tungsnummern xu jo 2 bis

2'/j Doppolbogon, enthaltend: Novellen, oin
reiches Feuilleton. jährlich 24 grosso Por-
traits berühmter Zeitgonosson, ferner Kunat-
geworblichos, Vorschiodenos, Frauon-Godenk-
tago, oinon Nouigkoitsboricht ,,Aus dorFrauon-
wolt", einon illustrierten Moden und Toilotten-
boricht. Wirtschaftliches und Briefmappe

24 Nummorn mit Toilotton und Handarboi-
ton, enthaltend gogon 2000 Abbildungen mit
Boschroibung, welcho das ganzo Gebiet der
Gardorobo und Leibwäscho für Damen, Mäd-
chen und Knaben wie für das zartoro Kindos-
alter umfasson, ebenso dio Loibwäscho für
Horron und die Bett- und Tischwäsche etc.,
wie die Handarbeiten in ihrem ganzen Um-
fango.

12 Boilagon mit otwa 200 Schnittmustern
für ullo Gogonständo der Gardcrobo und otwa
400 Mustervorzoichnungon für Weiss- und
Buntstickoroi, Namenschiffron otc.

12 grosso farbigo Modonbildor
Dio H o f t a u s g a b o bringt forner jährlich

12 Kunstblätter „Bildormappo', und kostot
das Host (24 jährlich) 30 kr.

Die Ausgabo mit allon Kupfern
(jährlich -5G farbigo Motlonbilder, 12 Kostüm-
bildor und 12 farbige Kindorbildor) kostot
vierteljährlich 2 fl. 55 kr., mit Postvoraendung
2 fl 85 kr.

Alle Buchhandlungen nohmon jederzeit Be-
stellungon an, mit Ausnahme dor Hoftausgabo
auch allo Postanstalten. — Probenimnnorn
gratis und franco durch die Expedition,
Wion I., Oporngaaso 3. (4410) 9 - 5

Filiale der lc. 1c. privil.

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Triest.

Gelder zur Verz insung
in Banknoten

4 Tago Kündigung 3 '/»Procont,
8 * „ 3«/. „

Für dio in Umlauf bofindlichon Einlags-
briofo tritt nach Massgabo dor vorgoschrio-
bonon Kündigung mit dorn 27. er., Ml. er.,
und 22. Novombor a. c. der ueuo Zinsontarif
in Kraft.

In Napoleons d'or
Mtägigo Kündigung 8 Procont,

3monatlicho „ 31/* „
6 „ „ 3 V, .

(j i i ro-Abtl iei lung
in Banknoten2Vi Proc. Zinson ausjoden Betrag,
in Napoloons d'or ohno Zinsen.

Anweisungen
auf Wion, Prag, Post, Brunn, Troppau, Loni-
berg, Laibach, Honnannstadt, Innsbruck,
Graz, Salzburg, Klagonfurt, Agram, Fiumo

spesenfrei.
Käufe und Verkäufe

von Dovison, ElYncton sowio Coupons-Incasso
VBProc. Provision.

V o r s c h ü s s e
auf Warrants gegen bar S'/jProc. Zinson

p. a. franco Provision,
gogon Croditeröffnung in Lon-

don 1ltProc. Provision;
auf Effecten öProc. Zinson per Jahr bis

zum IMrago von 11.2000,
auf höhere Boträgo Zinsfuss

hosondoror Vereinbarung
vorbohalton.

Triest, 23. Oktobor 1882 (4) 52 9

Sicherer Gewinn
sm der Börse

durch unsere Methode, an der man sich auch mit nur ö. W. fl. 200 schon an
Börsenoperationen betheiligen kann. Informationen gratis.

fg>CfIM]Li)jüMfikBü_ & W113 ff H E A M N ^
0 13ank- und Commissions-Geschäft,

fev Wien, Schottenring 23. {m 5-5 $

Landtäfliches Gut
in Krain (Oberkrain bevorzugt) wird gegen

Barzahlung zu (881) 2 - 1

kaufen gesucltt.
Anträgo unter „T. 212" an die Anoon-

con-Expedition von Rudolf Mosse, Wien.

Anzugstoif
nur von hiltbaror, gutor Schafwollo, für e inm mittol-
(fowuchHt'iu'ii Mann 3,10 Moter auf oiaon Anzug um

fl. 4,9G (J. W. aus puter Srlmswollo ; um
>i 8 i — 11 ii !i l'OBBercr „ ,,

„ 10,— „ „ „ fuinor „ „
„ 12,40 „ „ „ ganz fi'iner „
Eoine-Plaida i>er Stück (1. 4, si, 8 und fl 12.

Huchfoiuo Anzüge, Honen-, Uoborziolier-, Rock-,
KiiffonmitntolHtoffc, TUfll, Lodim, Commia, Kaüirn-
Kttra, Cheviots, Tricots, Jtamoii- und Jlillard-
tüchur, l'eruvii'na, DOHkitii; einjislohH

Joh. Stikarofsky,
yn/riintlet UM,

X1«.'toxllea-XTl.«ia.orl©.£re l i i Bx-Ciia .» .
Muater franco. Mustorkartcn fill1 diu Herren

KclinuidormeiHtcr unfrankiort. ^achsahmocondungen
übor 11.10,— franoo. Da viele p. t. Kur.dun mir
das Vertrauou BchenUen und vorziehen, Stoff«
zu bestollen, ohne vorhor Munter gusulion zu
haben, HO nohttO ich dorartig bostfllto Wsire
im niclitcouvouiurondon Pallo retour. Muster von
schwarzem Pornvicn und Dosking k^nuon nicht
gusandt werdon, <lio liostellung i-oin nu. eine
VortrauonoachO ist. Da ich bni moinoin Welt-
geaclittfti- tiiglicli hundorto Uriofo orlmlte, so
wtirdoii dio ]). t. Kuudmi «nlinrsin Iliro AdrOOOO
ütots eonan anzueoton und womöglich daa Uerufen
uuf früher» Corrospondonzon zu vermoldon, da dat Nach-
Hchun derHiilben mit greasen HultwiorigVuitou
vurbunden int. . (772) 21 3

Corroapondonzen warden audenomracn iu deut-
scher, ungariKchcr, böhmiHcher, polnisclior, ita-
livuiachcr und franzüaiacher Sprache.

i n Warum?? |
I ?so billig? i
| Weil ich moino W ä s c h e allo im Hauso |
^ mache, mich mit dem geringsten Nutzen #
$ bognügo. |
« 1 feines Horronhomd, Gilet- ^
| brüst, dreifacho Brust . . . fl. 1,20 M
g 1 hochfeines Horronhomd aus $
8 Chiffon. Cretton oder Oxford fl 1,60$
ß) 1 Prima-Herrenhemd aus foin- ö
| stein i?-Chiffon »• 2,00 ß
M 1 Herrenhose, Lodorloinwand . 11. 0,70 U
P 1 Herrenhose, RumburgorLoinw. fl. 1,10 M
U 1 Damonhemd aus Lodorloin- M,
5 wand mit Handschlingeroi . fl- 1,30 %
A lI)amonhomd,hochfoinChiffon, _ y
6 Vonusform fl- 1,50 ss
H 1 Damen - Nachtjacko guter \\
5 Qualität, mit Süuinchou, . . fl. 1,20 |
0 1 Damon-Barchent-Nachtjacko, 0
Ü foinst sl. 1,40 M
H 1 Dauienhoso, foinster Chiffon, sl. 0,75 |
g l Damenhoso mit Volant . . . sl. 1,20 Q
<(y 1 Damon-Barchentrock, Hand- «
6 Hchlingorei ü. 1,30 «
& 1 Ripsgarnitur, und zwar: |
ü 2 Bottdocken, 1 Tischdocko . sl. 0,30 0
@ 1 Leintuch olmo Naht, Rum- |
ff burger Leinwand, 3 Ellen %
g lang, 2 Ellon breit . . . . fl. 1,50 g
W si Frottior-Handtüchor . . . . Ü. 1,80 |
S 6 Horrenkrägen , jede Form, 0
t foinst, viorfach «• 1,00 8
w 1 Seiden-Horronhoso fl- l»i>0 W
® 30 Ellon Rumburgur Loinwand, %
| »;4 broit . . "• 8,50 \

| Leopold Grünwald, |
S Wäsche-Erzeuger, |
| Wien, I , Plankengasse 4. |
% Provinzaufträge ltrompt mittelst Nach- \
| nalnuo. 1543) 10-7 |
K5sss«©svss@sssg©sss©|ssssö©sss®9sss4©sss©{g

Landschaftlicher

Rohitscher
ISauerbrimii.

Bewährtes Mittel gogon Magonkrankhoiton. .^! ]^j,
nehmstea Erfrischungsgetränk. Bokannto Orig"1 j
sowio neuo ologanto Borde.iux-Flascho ä 1 Liter_u

'/a Täter. Zu habon in nllon renommierten Hsti^^j
gen und Restaurationen. Haupt-Depots bei H e r i t .
Ciebr. Mayer In Wien, .loses Hoffmann in lJljf*„
liest, ErtI & Krepesch In Uraz und Direct«"

Sauerbrunn. (876) 1 ^

i Kundmachung. 1
ijj, 1 Don vorehrton p. t. Mitgliedern des Casinoverelnes wird hiermit l(
iljjilji bekannt geyobon, dass dio für den 3. MHrz I. J . bestimmt gowosono l |

1 Abendunterhaltung mit Programm i)
I auf den 10. März I
! iil>ertrag;eix w^orden ist. I

tjj\ X ia i lo f t ch . am 27. Februar 1S83. Il

| i (880) Casinovereins-Direction. 1
p\l li -___ _ u

S Reeller Ausverkauf.
B Wcgon Uoborsiodlung aus moinum Goschüftslocalo bin ich bemüssigt)

durch die Zoit vom 1. bis 20. März mein wohlassortiortes Waronlagor von

^ Papierconfection, Albums, Mappen, Musikalien, Galanteriewaren. T
> Geschäfts- und Notizbüchern, Jugendschriften, Bilder- und Gebet- •
J büchern, Kanzlei- und Schul-Schreibrequisiten, Oeldruckbilder»- t
w Photographien, Tinte etc. etc. (871) io- ž f
i SWF" zu bedoutond ormüssigton Preisen "^K® auszuverkaufen. *

B X^letxrl. TTiXX
f in Laibach (nächst der Hradetzky- Brücke). ,
u. _ _ _^f.

Die k. k. priv. I

yaliz. Actien - Hypothekenbank I
i n ILjeno-Toergr I

omittiort I

öproc. Hypothekenbriefe u. öproc. prä- I
miierte Hypothekenbriefe I

(mit 11.110 für je 11.100 verlosbar), I
welche sich zur I

Capitalsanlage ganz besonders eignen. I
Dio Hypothekenbriefe können infolgo dos Gesetzes vom 2. Juli l8bU •

R. G. Bl. XXXVIII, Nr. 93, zur fruchtbringenden Anlegung von Capitalien <1'J»- •
Stifti.ngon der untor öffontlichor Aufsicht stehondon Anstalten, dann von I'1!' H
pillar-, Pidoicommiss- und Dopositongoldorn, senior infolgo Allerhöchster Knt ' I
schliossuug vom 17. Bozombor 1870 zur Sichorstollung von Militär-Hoirstts" •
cautionen und fzum Börsoncourso) zu Dienst- und Geschäftscautionon ver* I
wendet worden. H

Obigo Pfandbriofo hält stets am Lagor und verkauft billigst dio H

krainische Escompte-Gesellschaft I
in Laibach, I

allwo die fälligen Coupons sowio dio vorloston Hypothokon-Pfandbriofo steue rr H
frei und ohne Abzug eingelöst worden (4D(>3) fö'~~\^M

Druck und Verlag v»n Jg. v. Kleinmayr K Fed. Vamberg.


